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Hamilton und Green auf den Plätzen eins und zwei 

18.11.2004 - Im ersten Qualifying zum 51. Macao Grand Prix haben Lewis Hamilton (Manor Motorsport, 

2:12,344 Min.) und Jamie Green (ASM Formule 3, 2:13,372 Min.) die ersten beiden Plätze belegt. Auf dem 

6,177 km langen Guia Circuit setzte sich Hamilton direkt an die Spitze und die behielt er bis zum Schluss des 

Qualifyings. Dabei verbesserte er seine Rundenzeiten ständig, so dass er seine eigene Bestzeit am Schluss 

um 4,5 Sekunden schneller war als zu Beginn. Er war heute eindeutig Klasse für sich. Jamie Green war 

anders als heute morgen, ständig mit vorne dabei. Allerdings gelang ihm erst in seiner letzten schnellen 

Runde der Sprung auf Platz zwei. Dritter im ersten Qualifying wurde Fabio Carbone (Carlin Motorsport, 

2:13,982 Min.) 

 

Dass der 6,117 Kilometer lange Stadtkurs keine Fehler verzeiht, bekam Giedo Van Der Garde (Team 

Signature) zu spüren. Bereits in der zweiten Runde des Qualifyings, ging er zu schnell in die Mandarin 

Oriental Kurve und schlug in die Reifenstapel ein. Für ihn war damit die Session beendet. Insgesamt musste 

das Qualifying zwei Mal aufgrund von Unfällen unterbrochen werden. Das erste Mal als der Franzose Eric 

Salignon (ASM Formule 3) in der „Solitude Essens“ in die Mauer krachte. Die zweite Unterbrechung 

verursachte Alvaro Parente (Carlin Motorsport). 

 

Lewis Hamilton (Manor Motorsport): „Ich hatte ein gutes Qualifying. Auf dieser Fahrerstrecke war ich 

jederzeit in der Lage noch einmal eine schnellere Zeit zu fahren, wenn jemand meine Zeit unterboten hätte, 

aber das war ja nicht nötig. Morgen werde ich wieder voll angreifen.“ 

 

Jamie Green (ASM Formule 3): „Das Ergebnis ist gut, und verspricht einiges für das Wochenende. Heute 

Morgen habe ich es langsam angehen lassen, da ich die Strecke noch genauer kennen lernen wollte, denn 

die Strecke verzeiht keine Fehler. 

 

Nico Rosberg (Team Rosberg): „Wir sind mit alten Reifen gefahren und deswegen bin ich mit dem Ergebnis 

zufrieden. Noch dazu hatte ich nur eine einzige freie Runde und da ist mir meine beste Zeit gelungen. Wir 

werden sehen was morgen geht.“ 
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